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Royales Open
Air auf Themse

Ob für pompöseAnlässe
oder alsMusiklehrer

für Prinzessinnen – das
Wirken von Georg Fried-
rich Händel (1685-1759)
am Hofe des englischen
Königshauses hat seit dem
frühen 18. Jahrhundert
Spuren hinterlassen.
Noch heute gehören sei-
ne Krönungsmusik – „Za-
dok the Priest“ – sowie die
„Feuerwerksmusik“ und
die berühmte „Wassermu-

sik“ zum königlichen Mu-
sikrepertoire Englands.
Händel schrieb seine „Was-
sermusik“ für eine prunk-
volle Wasserfahrt auf der
Themse, welche der engli-
sche König George I an
einem Julitag im Jahr 1717
unternahm.
Dabei wurde die königli-
che Barke von einem Boot
mit Musikern begleitet, die
eine Art von Open Air-
Konzert gaben. Insgesamt

dreimal hintereinander ließ
der König die Musiker das
opulenteWerk spielen,mög-
licherweise wollte er damit
anwesenden Staatsgästen
imponieren. Zwar nicht auf
der Themse, sondern in un-

mittelbarer Nähe zum Inn
können Barockmusikbegeis-
terte am kommenden Sonn-
tag, dem 15. Oktober um 20
Uhr, im Innsbrucker Haus
der Musik die Suiten der
Händel’schen „Wassermu-

sik“, dargebracht vom Vor-
arlberger Barockorchester
„Concerto Stella Matutina“
unter der musikalischen Lei-
tung von Alfredo Bernardi-
ni, in vollenZügen genießen.
Abgerundet wird dieser

Abend im Zeichen des
„Wassers“ durch Georg Phi-
lipp Telemanns Wassermu-
sik, die Ouvertürensuite
„Hamburger Ebb' und
Fluth“, die weit mehr als ein
Füllstück ist, sondern ein vor
originellen Ideen sprudeln-
des Meisterwerk, in dem die
Winde säuseln und die Stür-
me toben, die Wellen rau-
schen, die Frösche quaken
und die Bootsleute singen.
Zudem hat Telemann der
Alster, Hamburgs fließender
Lebensader, mit einer weite-
ren Ouvertüre ein hochorigi-
nelles musikalisches Denk-
mal gesetzt. Hingehen und
staunen!

Hubert Berger

Weitere Informationen zum
Konzert am 15.Oktober und den
Tickets finden sich unter:
www.innsbrucker-abendmusik.at

A nlässlich des 11. Kon-
gresses der Franzö-
sischlehrerinnen und -

lehrer Österreichs in Inns-
bruck unter dem Motto
„Frankophonien ohne
Grenzen“ („Francophonies
sans frontières“), bei dem
rund 150 Pädagogen, Stu-
dierende, Schüler undHoch-
schullehrende aus ganz Ös-
terreich, Deutschland, Slo-
wenien und Südtirol zusam-
mentreffen, wird der in Ka-
nada lebende Künstler Élé-
mo am 20. Oktober mit sei-
ner Slam-Performance um
20.30 Uhr das Innsbrucker
Treibhaus rocken.
Élémo, dessen bürgerli-
cher Name Marc-Olivier
Jean lautet, ist ein in Mon-
treal geborener québecischer
Künstler haitianischer Ab-
stammung. Er ist seit über
zehn Jahren ein Anhänger
des Poetry Slams und leitet
Schreibworkshops an Se-
kundar- und Grundschulen.

Im Jahr 2017 veröffentlichte
er sein erstes EP-Album
„Celui qui aime les mots“.
Élémo bemüht sich seit
mehreren Jahren, seine Lie-
be zu Wörtern zu verbreiten.
Im Jahr 2021 wird er der
Star der Serie „Slam Jam“
sein, einer neuen Reihe pä-
dagogischer Webkapseln,
die jungen Menschen Poesie
und Stilmittel näherbringen.

Humorvolle Sketche
bringen Millionen Follower
Mehr noch: Élémo hat seit
seiner Anmeldung bei der
App TikTok dank seiner hu-
morvollen Sketche, die Rei-
me und Wortspiele mitei-
nander verbinden, mittler-
weile mehr als 16 Millionen
Aufrufe, drei Millionen Li-
kes und über 240.000 Abon-
nenten. Auf der Bühne sticht
er bei der Show Montréal
Symphonique hervor.
Außerdem rezitiert er
2019 im Maison Symphoni-

que an der Seite von Émile
Bilodeau die Texte von Félix
Leclerc und Salomé Leclerc
imKonzert Héritage.
Seine Performance im
Treibhaus ist eine Inns-
bruck-Premiere. Rund um
das Konzert wird er im Rah-
men des 11. Kongresses der
Französischlehrerinnen und
-lehrer Österreichs zusätz-
lich zwei Workshops an der
PH Tirol halten, in denen er
den Teilnehmern vermittelt,
wie sie ihren Schülerinnen
und Schülern französischen
Slam beibringen und so das
Französische mit Spaß per-
fektionieren können.

Ein Kongress als
Frankreich-Ereignis
Zur Eröffnung werden so-
wohl der Französische Bot-
schafter Gilles Pécout als
auch Nivine Khaled von der
OIF (Internationale Vereini-
gung der Frankophonie), die
Rektorin der Pädagogischen

Hochschule Tirol, Regine
Mathies und Suzanne Kape-
lari, Dekanin der Fakultät
für Lehrerbildung der Uni-
versität Innsbruck, erwartet.
Im Vorfeld findet desWeite-
ren eine Lesung mit dem
Schriftsteller Karim Kattan,
der 2022 den „Literaturpreis
der 5 Kontinente“ gewann,
im Literaturhaus am Inn
statt. Eine vielseitige, bunte,
informative Veranstaltung,
die ein großes frankophones
Ereignis für die vielen Lieb-
haber der französischen
Sprache in Innsbruck und
Tirol darstellt.
Organisiert wird sie von

der Österreichischen Ver-
einigung der Französisch-
lehrer in Kooperation mit
der Pädagogischen Hoch-
schule Tirol, dem Institut
„français d'Autriche“, dem
Institut für Romanistik und
dem Zentrum für Kanada-
studien der Universität Inns-
bruck. Hubert Berger

Mit Händels „Wassermusik“ startet die
Innsbrucker Abendmusik in den Herbst

Zeitgenössisches
Gemälde von
Georg Friedrich
Händel und
KönigGeorg I.
im Sommer 1717
auf der Themse
während einer
Aufführung der
opulenten
„Wassermusik“.

Poetry-Slammer Élémo, ein auf internationalen Bühnen
und Social Media bekannter Künstler, tritt in Innsbruck auf

Vom 19. bis 21. Oktober findet der 11. Kongress der FranzösischlehrerÖsterreichs in
Innsbruck statt. Umrahmt wird er durch denAuftritt eines bekannten Poetry-Slam Stars.

Frankreich im Mittelpunkt
; THEATER&KABARETT
INNSBRUCK, Tiroler Landestheater,
Großes Haus, Fr 19.30, So 19 Uhr:
„Die Liebe zu den drei Orangen“, eine
Oper in vier Akten von Sergej S. Proko-
fjew; Do 19.30, Sa 19 Uhr: „Die vier
Jahreszeiten“, einTanzstück vonMarcel
Leemann. –HausderMusik, Kammer-
spiele, Fr&Mi20Uhr: „Was ihrwollt“,
Schauspiel von William Shakespeare;
Do 20Uhr: „Liederabend: Sing me not
a Ballad“;Musiktheater.Auf den Spuren
von Brecht & Weill. – Bogentheater,
Do 20Uhr: „Diebstahl?“, ironische Ko-
mödievon EricChappell. –Brux -Freies
Theater Innsbruck, Do, Fr, Sa, Di 20
Uhr: „Das Licht imKasten“, von Elfriede
Jelinek; So 11Uhr: „Äpfelchen, Zitrone
und Kohlkopf“, Figurentheater, ab 4
Jahren. – Die Bale, So 20 Uhr: „Die
Stühle (les Chaises)“, tragische Farce
von Eugène Ionesco. – InnsTanz, Sa
(Premiere),17Uhr: „VonAnfangander
Dreiklangfang“, Marion Sparber be-
schäftigt sichmit derTriade und der da-
mit verbundenen Frage, wie man von
dieser besonderen Geometrie profitie-
ren kann. –Leobühne,So18Uhr: „Fun-
nyMoney“, Komödie von RayCooney. –
Treibhaus, Do 20 Uhr: „Wählt uns -
weil’s schon Wurscht ist“, von Michael
Nikbakhsh und Klaus Oppitz. – West-
bahntheater, Fr & Sa 20, So 19 Uhr:
„Die Dunkelheit kennt keinen Namen“,
Theaterstück von Bernhard James Lang.
ASCHAU, Theaterwohnzimmer der
Volksbühne, Do 20 Uhr: „Konsum *
Ein Spiegel unserer Zeit“, Komödie.
BREITENBACH, Gasthof Rappold, Fr
20Uhr: „Sketche - Abend“.
GALLZEIN, Vereinszentrum, Fr & Sa
20.15Uhr: „Der Räuberpfaff“, eine lus-
tige Komödie von Peter Landstorfer.
GRINZENS, Gemeindesaal, Fr (Pre-
miere) & Sa 19.30Uhr: „Ghetto delu-
xe“, ein Stück von Lutz Hübner.
HALL, Theater im Sudhaus, Fr (Pre-
miere) 20 Uhr: „Falscher Hase“, der
Freitags - Improvisations- Krimi.
HIPPACH, Kultursaal VS, Fr & Sa
20.15 Uhr: „Soachkochl Spuk“, vom
Feinripp Ensemble (Thomas Gassner,
MarkusOberrauch und BernhardWolf).
IMST, Stadtbühne, So (Premiere) 18
Uhr: „Das große Schemenspiel“.
KAUNS, Kultursaal, Fr (Premiere)
20.15 Uhr: „Mit einem Klick ins große
Glück“, Komödie von Erika Kapeller.
KUFSTEIN, Arche Noe, Fr & Sa 19.30
Uhr: „Ladies Night“, Komödie von An-
tonyMcCarten. Arbeitslose jungeMän-
ner beschließen, sich als Stripteasetän-
zer zu versuchen. – Kulturquartier, So
18Uhr: „Atmen“, kritischesTheatervon
Duncan Macmillan, Regie: ÁdámHevér.
KIRCHBICHL, Pfarrsaal, Sa (Premie-
re) 20Uhr: „Malefiz Donnerblitz“.
KIRCHDORF, Dorfsaal, Do (Premie-
re) 20Uhr: „Alles wegen einer Nacht“.
NAUDERS, Festung, Museum, Sa
(Premiere) 20 Uhr: „GRENZ-Ver-
stand“, Stück von Michael Schmid.
NASSEREITH,Gemeindesaal, Fr&So
20Uhr: „Das Geschenk“, Komödie.
NIEDERNDORF, Sa (Premiere) 20
Uhr: „Die Rose der Sebi“, Komödie.
OBERPERFUSS,PeterAnich-Haus, Fr
19.30, So 18 Uhr: „#Peteranich“, ein
Schauspiel mit Musik von HarryTriendl.

PRÄGRATEN, Mitterkratzerhof, Sa
20 Uhr: „Deifi Sparifankerl“, ein hölli-
scher Schwank von RalphWallner.
PIANS, Gemeindesaal, Sa 20, So 19
Uhr: „Ach du lieber Gott“, turbulente
Komödie von CorneliaWillinger.
SEEFELD, Gemeindesaal Reith, Fr &
Sa 20 Uhr: „Immer diese Putzfrauen“,
Stück in 3Akten vonUlla Kling. DasTief
„Berta“ inFormeinerPutzfraubrichthe-
rein über die Familie Rohrbach.
STANS,Vereins- undGemeindezent-
rum, Sa (Premiere) 20Uhr: „Der Vor-
name“, eine lustige Komödie.
STUMM, Hotel Tipotsch, Theater-
saal, Fr (Premiere) 20.15 Uhr: „Mise-
ry“, ein Psychothriller von William
Goldman. Roman von Stephen King.
TELFS, Kranewitter Stadl, Fr & Sa 20
Uhr: „Dinner For One Killer For Five -
oder -Der 90.Geburtstagundwaswirk-
lich geschah“, eine schonungslose Kri-
mifarce von Manfred Sonntag.
WALCHSEE, Mehrzweckhalle, Fr 20
Uhr: „Der verkaufte Großvater“.
WEISSENBACH, Gemeindesaal, Fr
(Premiere)20Uhr: „Die Jagd nachdem
Zylinder“, ein Lustspiel von Peter Hin-
richsen. Tickets: www.kolping-weissen-
bach.at oderS 0677/62625285.
WÖRGL,VZ Komma, Do&Sa 20, So
18 Uhr: „Es beginnt immer heute“, ein
Schauspiel von Beatrice Ferolli.

; KONZERTE
INNSBRUCK, Haus der Musik, Klei-
ner Saal, Mi 18.30Uhr: „Jazz & Appe-
ro“, After Work Concert der Jazzabtei-
lung. – Spitalskirche, Fr 20 Uhr: Kon-
zertreihe des David Singkreis „Zu:Frie-
den hin/ zu:Frieden sein“. – Treibhaus,
Fr 21 Uhr: Spilif: „irgendetwas das du
liebst“, Album-Release; Sa 20.30 Uhr:
ChristianMuthspiel&OrjazztraVienna:
„La Melodia Della Strada“, ein Hörfilm;
Di 20.15Uhr: „Szene*Bunte*Töne“mit
Humming People; Di 20.30 Uhr: Domi-
nik Plangger,Claudia Fenzl& JoeChieri-
cati: „Ansichtshalber“; Mi 20.30 Uhr:
AnaCarlaMaza: „Bahía“, eineMischung
aus klassischemCello undGesang.
HOCHFILZEN, Kulturhaus, Sa 20.15
Uhr:PrinzGrizzly&hisBeargaroos. Eine
Vorarlberger Band mit Americana-
Sound. Das Publikum erwartet ein bun-
ter Mix aus Blues, Folk und Country.
SEE,Gemeindesaal, Fr 19Uhr: „Platz-
konzert“, vom Jugendorchester.
SCHWAZ, SZentrum, Knappensaal,
Do 20 Uhr: Tocuyito Trio: „Klassik
meetsVenezuela“, Jeunesse-Konzert.

; AUSSTELLUNGS-TIPPS
INNSBRUCK, Galerie artdepot:
„Hoffnungsträger“ von IlseAbka Prand-
stetter (bis 28.10.). –Galerie amClau-
diaplatz: „Ölbilder“ vonNuria Nedder-
mann (bis 18.10.). – GalerieMaier/Pa-
lais Trapp: „Erlesene Bilder und Skulp-
turen“ von Walter Nagl. Vernissage: Sa
11-13 Uhr (bis 18.11.). – Kunstpavillon:
„Malarei“ vonAndrea Lüth (bis 4.11.).
HALL i. T., Galerie moto: „Zwiege-
spräch“, Malerei und textile Arbeiten
von ElisabethGantioler (bis 21.10.).
IMST, Arbeiterkammer: „Schwarz bis
Weißoder ganzviel Bunt“, eineAusstel-
lung vonUlli Strigl (bis 1.12.).
ZAMS, Galerie Kronburg: „Filz im
Bild“, Ingrid Schwarzmann (bis 8.11.).
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